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Johannes Bumberger 
Obmann
Ortsmusik Walding

Junger Vorstand 

Wiederholte Auszeichnungen bei 
Konzert- und Marschwertung

Vereine – Impuls 
für das Zusammen-

leben in Walding

In unserer Gemeinde gibt es 
viele Möglichkeiten, sich im 
Vereinsleben zu integrieren. 
Egal ob Musik, Kultur, Sport 
in allen Variationen, Feuer-
wehr, Rettung, Senioren 
und Jugendorganisationen, 
aber auch kirchliche Orga-
nisationen – in Walding hat 
jeder die Möglichkeit, sei-
ne Hobbys in unmittelbarer 
Nähe und mit Freunden 

sitzend v.l.n.r. Johannes Kölbl (Stabführer), Karin Füreder (Kapellmeisterstellvertreter), Johannes Bumberger (Obmann), Clemens Umbauer (Kapellmeister), 
Thomas Rechberger (Obmannstellvertreter), Antonia Zauner (Stabführerstellvertreter) stehend v.l.n.r. Marlene Hutterer (Jugendreferat), Carina Haslinger 
(Medienreferentstellvertreter), Michaela Weigl (Jugendreferat), Martin Eckerstorfer (Medienreferent), Mathias Scheftner (Jugendreferat), Stefan Nadschläger 
(Schriftführer), Johannes Zauner (Kassierstellvertreter), Gerald Holzinger (Archivar), Dominik Burgstaller (Schriftführerstellvertreter), Christina Grilnberger 
(Jugendreferat), Josef Füreder (Kassier), Julia Kühhas  (Archivar)

Am Samstag, 23. Juni 2012 stellte sich die Ortsmusik 
Walding im Rahmen der Marschwertung in Vorderweißen-
bach dem strengen Urteil der fachkundigen Jury. Unter der 
Leitung der frischgebackenen Vize-Stabführerin Antonia 
Zauner konnte dabei in der Leistungsstufe D eine Auszeich-
nung mit 92,94 Punkten erreicht werden. Wir gratulieren 
Antonia zum erfolgreichen Einstand! Die JungmusikerInnen 
der JUKAWA durften sich mit Stabführer Johannes Kölbl 
ebenfalls über eine Auszeichnung (91,83 Punkte) freuen.

Dass die Ortsmusik Walding nicht nur bei der Musik in 
Bewegung, sondern auch beim konzertanten Spiel heraus-
ragendes zu leisten vermag, konnte im Zuge der Konzertwer-
tung in Vorderweißenbach am 21. Oktober 2012 unter Beweis 

gestellt werden. Kapellmeister Mag. Clemens Umbauer und 
seine MusikerInnen erspielten in der Leistungsstufe C wie 
in den beiden Vorjahren eine Auszeichnung (92,25 Punkte). 
Dem Erfolg ist jedoch insofern besondere Bedeutung beizu-
messen, als in diesem Jahr nur wenige andere Kapellen eine 
Auszeichnung für sich verbuchen konnten. Ebenso erfreu-
lich ist das durch die Jugendkapelle JUKAWA unter der Lei-
tung von Karin Füreder erzielte Konzertwertungsergebnis: 
Auszeichnung mit 91,25 Punkten! Das musikalische Niveau 
unserer JungmusikerInnen lässt die Ortsmusik Walding 
optimistisch in die Zukunft blicken.

auszuüben. Dies ist nur möglich, weil es Menschen gibt, die 
Aufgaben übernehmen und diese verantwortungsvoll ausü-
ben. Den verantwortlichen Personen in unserer Gemeinde 
(Bürgermeister, Gemeindevorstand und Gemeinderat) ist 
sichtlich bewusst, wie wichtig ein funktionierendes Vereins-
leben für ein lebenswertes Walding ist, und unterstützen 
unsere Vereine immer wieder vorbildlich. Auch die Firmen 
in unserer Region handeln verantwortungsvoll, sichern Ar-
beitsplätze, zahlen Steuern und unterstützen unsere Vereine 
äußerst großzügig. Dafür allen ein herzliches Danke! 

Keine Nachwuchsprobleme bei unserem 
Musikverein

Besonders erfreulich ist, dass sich sehr viele junge Men-
schen für die Musik begeistern und verschiedene Instru-
mente erlernen. Wir haben momentan 70 aktive Musike-
rinnen und Musiker, wobei der Altersdurchschnitt unseres 
Musikvereins bei ca. 31 Jahren liegt. Durch unseren wö-
chentlichen Blockflötenunterricht können die Kinder ab der 
2. Klasse Volksschule musikalische Grundkenntnisse durch 
unsere Musikerinnen und Musiker erfahren. 43 Kinder und 
Jugendliche erlernen momentan ein Schlag- oder Blasin-
strument, wobei diese überwiegend in den Landesmusik-
schulen ausgebildet werden. Was es heißt gemeinsam zu 
musizieren, erfahren die Jugendlichen in unserem Jugen-
dorchester.  

Neuer Vorstand
Aufgrund der „Verjüngungskur“ in unserem Musikverein 
wurde es notwendig, auch den Vorstand dementsprechend 
zu verändern. Für mich ist es besonders erfreulich, dass 
sich unsere jungen „Persönlichkeiten“ nicht nur musika-
lisch engagieren, sondern auch bereit sind, organisatorisch 
Verantwortung zu übernehmen. Damit unser Verein so gut 
funktioniert, gibt es neben dem Vorstand noch Register- 
und Ensembleleiter, Blockflötenlehrerinnen und -lehrer, Pro-
beheimverantwortliche, usw.  Insgesamt sind es 35 Musi-
kerinnen und Musiker, die diese Tätigkeiten hervorragend 
bewältigen. Sämtliche Arbeiten sind ehrenamtlich und es 
wird bei uns noch kein Funktionär finanziell abgegolten. 

Rückblick
Mit dieser Ausgabe des Waldinger Musikus geben wir Ihnen 
einen Rückblick auf unsere zahlreichen Aktivitäten im Jahr 
2012 und eine kleine Vorschau auf die künftigen Veranstal-
tungen. 

Danke
Ich bedanke mich sehr herzlich bei den Verantwortlichen 
unserer Marktgemeinde Walding, besonders bei unserem 
Bürgermeister LAbg. Josef Eidenberger für die entgegen-
gebrachte Wertschätzung und Unterstützung, bei den 
örtlichen Firmen für ihr Entgegenkommen sowie bei allen 
Waldingerinnen und Waldingern für ihr Interesse an unseren 
Veranstaltungen und ihre finanzielle Unterstützung. 
Ich wünsche dem Musikverein sowie allen Waldingerinnen 
und Waldingern ein gedeihliches Miteinander in unserer 
schönen Gemeinde Walding.
Obmann
Johannes Bumberger

www.facebook.com/

ortsmusikwaldingBesuchen Sie

uns auf Facebook:
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Leistungsabzeichen
Jungmusikerleistungsabzeichen 
in Silber
Stefan Hutterer
Claudia Plakolm
Stefan Nadschläger
Nicole Breitenfellner

Jungmusikerleistungsabzeichen 
in Bronze 
Beate Satzinger mit Auszeichnung
Daniela Rammerstorfer
Michael Kitzberger
Cornelia Eder mit Auszeichnung
Paul Rechberger
Julia Füreder

Juniorleistungsabzeichen
Michael Umbauer

Die Begeisterung, mit der die JungmusikerInnen der 
Ortsmusik Walding bei der Sache sind, zeigt sich 
nicht zuletzt in den zahlreichen Weiterbildungskursen 
und Seminaren, die im Laufe des Jahres 2012 be-
sucht wurden:

Bläserurlaub in 
Bad Goisern
Theresa Bumberger
Christina Grilnberger
Mathias Scheftner

Oboe-Fagott-Festival in 
Kremsmünster 
Karin Füreder
Elisabeth Lackner

Jungmusikertage 
Windischgarsten
Daniela Grilnberger
Christian Lackner
Elisabeth Lackner
Christian Plakolm

Volksmusikseminar 
Kirchschlag
Daniela Grilnberger
Christian Lackner
Elisabeth Lackner

Jungmusikerlager in 
Kirchschlag
Leopold Atzlesberger
Hannes Bumberger
Cornelia Eder
Julia Füreder
Matthias Kogseder
Beate Satzinger
Magdalena Wieser

Jugendreferenten-
ausbildung
Christina Grilnberger
Mathias Scheftner
Michaela Weigl

Funktionär-
sausbildung
Stefan Nadschläger
Michaela Weigl

Am 12. Mai 2012 fand der 
Landeswettbewerb von „Musik in kleinen 
Gruppen“ in Kirchdorf an der Krems statt. 
Das Saxophon-Quartett „Saxnuamoi“, 
bei dem auch die Ortsmusikerin Christina 
Grilnberger und der Ortsmusiker Mathias 

Scheftner mitspielen, erreichte dabei mit 93 
Punkten einen ausgezeichneten Erfolg. 

Wir gratulieren recht herzlich!
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ORF zu Gast beim
Herbstkonzert

Der Blasmusikpreis wird jährlich der aktivsten der ins-
gesamt 480 Mitgliedskapellen des Oberösterreichi-
schen Blasmusikverbandes verliehen. Anhand eines 
ausgeklügelten Punktesystems werden Aktivitäten 
in folgenden Kategorien einer objektiven Wertung 
unterzogen: Konzerte, Konzert- und Marschwer-
tungen, Fortbildung, Weisen- und Wertungsblasen, 
Bezirksmusik- und Musikfeste, Ausbildung, Musik in 
kleinen Gruppen, besondere Aktivitäten, Homepage 
und Vereinszeitung. Auf Basis dieser Kriterien wur-
de der jeweils nach Punkten beste Verein eines je-

den der insgesamt 15 Bezirke des Landes ermittelt. 
Dabei ging die Ortsmusik Walding als Sieger des 
Bezirkes Urfahr Umgebung hervor und wurde so-
mit für den begehrten Blasmusikpreis 2011 no-
miniert. Im Rahmen der Preisverleihung, die am 
Sonntag, 1. April 2012 im Brucknerhaus Linz statt-
fand, wurde die Ortsmusik Walding schließlich für 
das Erreichen des fünften Gesamtranges oberöster-
reichweit geehrt. Die mit € 1.000 dotierte Auszeich-
nung belegt eindrucksvoll das große Engagement 
des Vereins.

5 Fragen an unseren Kapellmeister 
Mag. Clemens Umbauer

Clemens, du bist seit 17 Jahren als Kapellmeister der Ortsmusik Walding 
tätig und konntest in dieser Zeit mit deinen MusikerInnen zahlreiche Er-
folge bei Konzerten und Wertungsspielen erzielen. Wie fällt dein persön-
liches Resümee über die vergangenen Jahre aus?
Sehr positiv! Die Ortsmusik ist musikalisch sehr gut unterwegs. Es dauert natür-
lich viele Jahre, bis aus einer B-Kapelle (Mittelstufe) eine gute C-Kapelle (Ober-
stufe) wird. Dazu gehört, dass man auch als Kapellmeister weiterlernen und sich 
verbessern muss und dass vor allem die Musiker bereit sind, sich auf neue und 
schwierigere Literatur einzustellen. Wesentliche Fundamente für die Weiterent-
wicklung eines Musikvereines sind die gute Zusammenarbeit von Obmann und 
Kapellmeister und eine solide Jugendarbeit. Und das trifft im Kern genau auf die 
Ortsmusik Walding zu!
17 Jahre sind für einen Kapellmeister eine lange Zeit. Wir haben uns musikalisch 
enorm gesteigert und können stolz darauf sein. 

Die Ortsmusik Walding ist in der glücklichen Lage, mit dir einen musika-
lischen Vollprofi an ihrer Spitze zu haben: Du hast an der Musikhochschule 
Wien Querflöte studiert, unterrichtest seit 1996 am oberösterreichischen 
Landesmusikschulwerk und hast ua. einen dreijährigen Blasorchester-
lehrgang am Brucknerkonservatorium Linz absolviert. Auf einen derart 
herausragenden musikalischen Werdegang können freilich nur wenige 
Kapellmeister verweisen. Wie wichtig ist eine profunde musikalische Aus-
bildung, um heute erfolgreich ein Blasorchester leiten zu können und was 
zeichnet einen guten Kapellmeister insgesamt aus?
Ich glaube, dass die musikalische Ausbildung nur die Basis für einen Kapell-
meister sein kann. Natürlich hilft mir mein langer musikalischer Werdegang bei 
meiner Tätigkeit und erleichtert die Probenarbeit. Das ist aber nicht alles. Ein 
guter Kapellmeister muss ehrlich sein. Damit meine ich, er darf sich hinter seiner 
Funktion nicht „verstecken“, sondern soll so mit den Musikern arbeiten, wie er ist. 
Dazu gehört auch die Bereitschaft, Fehler einzugestehen und daraus zu lernen. 
Ein guter Kapellmeister muss gern mit Musikern arbeiten, er fordert sein Orche-
ster heraus, er überfordert es aber nicht. 

Seit 2004 tritt die Ortsmusik Walding unter deiner Leitung bei den Konzert-
wertungen in der Oberstufe an. In den letzten drei Jahren konnte dabei 
jeweils eine „Auszeichnung“ erreicht werden. Welchen Stellenwert haben 
die jährlichen Wertungsspiele und welche Bedeutung haben sie für deine 
musikalische Arbeit mit der Ortsmusik Walding?
Sportvereine oder die Feuerwehr nehmen alljährlich an Wettbewerben  bzw. 
Meisterschaften teil. Nur wenn sie bereit sind, sich mit anderen Vereinen zu mes-
sen und zu vergleichen, können sie sich verbessern, sich weiterentwickeln und 
laufen nicht Gefahr, „betriebsblind“ zu werden.
Gleiches gilt meiner Meinung nach für Musikvereine. Die Konzertwertung – sie 
findet nur einmal im Jahr statt – bietet ein gutes Feedback für unser musika-
lisches Können. Auch hier „messen“ wir uns sozusagen mit anderen Kapellen 
und ich als musikalischer Leiter bekomme von einer fachlich guten Jury wertvolle 
Tipps für die weitere Probenarbeit. Für mich ist die Teilnahme am Wertungsspiel 
Pflicht und jedes Jahr eine neue Herausforderung.

Neben der Konzertwertung, dem Herbstkonzert und dem Frühjahrskon-
zert gibt es im Laufe eines Jahres zahlreiche weitere musikalische Aus-
rückungen weltlichen oder kirchlichen Anlasses, die ohne dein Mitwirken 
als Kapellmeister nicht möglich wären. Welche Rolle ist der Blasmusik bei 
der Mitgestaltung des kirchlichen Jahreskreises sowie des kulturellen Ge-
meindelebens beizumessen?
Das Mitwirken am Gemeindeleben muss für einen Musikverein eine Selbstver-
ständlichkeit sein. Eine unserer Hauptaufgaben ist es ja, in der Öffentlichkeit prä-
sent zu sein. Und die Waldinger Bevölkerung – davon bin ich überzeugt – ist stolz 
auf die Ortsmusik und schätzt unseren Einsatz bei kirchlichen bzw. kulturellen 
Veranstaltungen.

Die Ortsmusik Walding hat dank deiner ausgezeichneten Probenarbeit 
eine beachtliche Entwicklung als Klangkörper durchlaufen. Wo ortest du 
noch Entwicklungspotential und was sind für dich die künftigen musika-
lischen Herausforderungen?
Die Weiterentwicklung und Verfeinerung eines Klangkörpers hört eigentlich nie 
auf, das weiß ich aus meiner musikalischen Erfahrung. Klang und Klangbild bzw. 
Interpretation und Präsentation beim Publikum sind für mich die Entwicklungs-
punkte für die Zukunft. Ich finde auch, dass es an der Zeit ist, öfters über den 
„Bezirksrand“ zu blicken. Auftritte bzw. Wertungen in anderen Bezirken oder die 
Teilnahme an einem Landesbewerb könnten entscheidende Impulse für unseren 
Musikverein bringen.

Unter dem Motto „Viva la Musi-
ca“ sorgte die Ortsmusik Wal-
ding auch heuer wieder für einen 
abwechslungsreichen Konzer-
tabend. Mag. Gottfried Atzles-
berger führte pointiert und kurz-
weilig durch das Programm. Den 
musikalischen Höhepunkt stell-
ten die drei Wertungsstücke 
„Viva la Musica“ (Fritz Neuböck), 
„Ross Roy“ (Jacob de Haan) 
und „Klek Mountain“ (Thomas 
Asanger) dar, mit denen die 

Kapelle bereits bei der Konzert-
wertung in Vorderweißenbach zu 
überzeugen vermochte. 
Den Abschluss der ersten Kon-
zerthälfte gestaltete die Big Band, 
die mit jungen Talenten aus den 
Reihen der Kapelle besetzt ist. 
Da auf Grund des laufenden Mu-
sikerzuwachses stets ein Bedarf 
an neuen Musikinstrumenten 
herrscht, freute sich Obmann 
Johannes Bumberger, eine von 
der Firma Zellinger gespendete 

Klarinette im Wert von ca. € 2.000,- 
stellvertretend in Empfang neh-
men zu dürfen. Wir danken 
Gabriele und Ing. Peter Zellinger 
für die langjährige und überaus 
großzügige Unterstützung! Das 
Konzert wurde durch den ORF 
aufgezeichnet und Teile daraus 
auf Radio Oberösterreich aus-
gestrahlt. Im Anschluss an das 
Konzert sorgten die Blech Brass 
Brothers für Unterhaltung bis 
spät in die Nacht.

Blasmusikpreis 2011
Ortsmusik Walding abermals unter 
aktivsten Kapellen des Landes



WALDING IM MÄRZ 2013SEITE 4

Ehrungen &
Auszeichnungen
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Fehler finden, bitte bedencken Sie, das er beapsichtigt war. Wir briengen für jeden etwas, den es gibt immer Leute, die nach Felern suchen! 

Frühjahrskonzert 2013
Mit Unterstützung der Chorgemeinschaft Walding

Volksmusikabend 
Ein Highlight im Waldinger Kulturleben

Mit „musik: begeistert“ – so der 
Titel des vergangenen Frühjahrs-
konzerts 2012 – wurde dem Publi-
kum der Ortsmusik Walding nicht 
zuviel versprochen. Doch auch das 
kommende Frühjahrskonzert am 
Samstag, 13. April 2013 um 20:00 
in der Turnhalle der VS Walding 
verheißt ein besonderes Konzert-
erlebnis zu werden, wird dieses 
doch mit Unterstützung der Chor-
gemeinschaft Walding (musika-
lische Leitung: Rainer Pettrich) 
gestaltet. Getreu dem Konzertti-
tel „Musical und Film“ stehen ua. 
Werke von Andrew Lloyd Webber 
(„A Concert Celebration“) und Fre-
derick Loewe („My Fair Lady“) auf 
dem Programm. Ortsmusik und 
Chorgemeinschaft laden herz-
lichen ein und freuen sich auf Ihren 
Besuch!

Termine 2013
13.04. 20:00h 
Frühjahrskonzert

22.06.
Marschwertung in Hellmonsödt

14.09. 20:00h 
Volksmusikabend beim Ziegelbauer

19.10.- 20.10.
Konzertwertung in Puchenau

23.11. 19:30h 
Herbstkonzert

15.12. 17:00h 
Adventkonzert in der Kirche

Wir gratulieren zur Hochzeit

Evelyn und 
Markus Eybl, 
August 2012

Waltraud und 
Johann Zauner, 
Juni 2012

Freunde der echten Volksmu-
sik werden beim Volksmusi-
kabend der Ortsmusik Wal-
ding auch dieses Jahr wieder 
voll auf ihre Rechnung kom-
men: Die Dürnberg-Klarinet-
tenmusi, die Genießer Musi 
und die Innviertler Wirtshaus-
musi sorgen am Samstag, 14. 
September 2013 ab 20:00 im 
stimmungsvollen Ambiente 
des ehemaligen Heubodens 
der Familie Grilnberger (vulgo 
Ziegelbauer) für anspruchs-
volle Unterhaltung. Durch das 

Programm führt in bewährter 
Weise Helmut Ausserwöger. 
Im Anschluss an das Kon-
zert besteht die Möglichkeit, 
das Tanzbein zu schwingen 
und in geselliger Runde den 
Abend ausklingen zu lassen.

v.l.n.r. 1.Reihe: Christian Lackner, Katharina 
Pühringer, Katharina Roiss, Beate Satzinger
2.Reihe: Iris Costamoling, Daniela Grilnber-
ger, Elisabeth Lackner, Paul Rechberger

Neu im Team

v.l.n.r.: Johann Zauner (25), Carina Haslin-
ger (15), Christoph Zauner (15)

Verdienstmedaille in
Bronze (15 Jahre) und Silber (25 Jahre)

v.l.n.r.: Stefan Nadschläger (Klarinette), 
Claudia Plakolm (Posaune), Stefan Hutte-
rer (Trompete), Nicole Breitenfellner (nicht 
am Bild)

JMLA Silber

Wir bedanken uns bei unseren 
langjährigen Hauptsponsoren!

Firma Zellinger mit der großzügigen Spende einer 
Klarinette im Wert von ca. € 2.000

Auto EDER mit der Spende eines Kopierers
im Wert von ca. € 1.000


